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Über uns
Bis 2015 gab es in der Diözese Rot-
ten burg-Stuttgart die Christliche 
Ar beiterjugend (CAJ) als Mitglieds-
verband des BDKJ. Mit dem Wegfall 
der CAJ gab es dann auch keine 
expliziten Angebote der kirchlichen 
Jugendarbeit für Jugendliche im 
Übergang Schule-Beruf. Auch für 
junge Menschen, die schlechtere 
Startchancen ins Berufsleben haben 
als der Durchschnitt fehlten diese. 

Wir als Fachstelle haben inzwischen 
diese Schwerpunkte verstetigt und 
sind als Fachstelle gerne Ansprech-
partner für Projekte mit kirchen-
fernen Jugendlichen, Angebote im 
Übergang Schule-Berufswelt mit 
besonderem Blick auf die Belange 
von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen aus prekären Lebensver-
hälnissen.

Hallo liebe Leser*innen
Im folgenden wollen wir Euch mit diesem Newsletter einen 
kleinen Einblick in unsere Arbeit als Fachstelle geben. Vielleicht 
können wir bei der einen oder anderen Sache Interesse bei Dir 
wecken? Das würde uns freuen.

Achim Braiger
abraiger@bdkj.info
07153/3001-143
01573/4522282

In den Weihnachtsferien bleibt unsere Fachstelle 
vom 21.12.2022 bis 08.01.2023 geschlossen.

Ab dem 09.01.2023 ist Annette wieder für Euch da.

Unsere beiden Referenten Jo und Achim findet Ihr 
vom 09.01.2023 - 12.01.2023 auf der JUSETA.

Ab dem16.01.2023 sind wir wieder wie gewohnt 
erreichbar.

Annette Schneider
aschneider@bdkj.info
07153/3001-149

BDKJ Fachstelle
Jugend-Arbeit-Bildung

Antoniusstraße 3
73249 Wernau

Johannes Aubele
jaubele@bdkj.info
07153/3001-144 
01754/471278
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  Brücken
    SChlagen

Wir sind keine Insel: Brücken schlagen zu anderen Akteur*innen 
der Jugendarbeit, das sehen wir als Basis für erfolgreiche Koope-
rationen.  Zu wem wir schon Kontakt aufgenommen haben findest 
Du unter jab.bdkj.info/partner. Mit wem dürfen wir Dich bekannt 
machen?

WeltFaIRÄnDeRn an DeR
BeRUFl. SChUle In leUtKIRCh 
 
Im September durften wir wieder bei 
einer „werde WELTfairÄNDERER!“ Pro-
jektwoche an einer Berufliche Schule 
mit dabei sein. Gemeinsam mit super 
engagierten WFÄ-Teamer*innen haben 
wir einiges an Inhalten und Ideen 
ausprobiert und konzipiert. Berufliche 
Schulen haben andere Herausforderun-
gen als andere Schulformen und bie-
ten dafür ganz andere Möglichkeiten. 
Unter anderem ist da unsere Tolle Ton-
ne zu ihrem Ersteinsatz in einer VAB-O 
Klasse gekommen. Wir haben um 
07:00 Uhr müde Berufsschüler*innen 
mit Kaffee motiviert bei einem 
Schüler*innenparlament für die SMV 
mitzumachen, mit Lehrer*innen neue  
 

 
Umsetzungsideen diskutiert, gerettete 
Lebensmittel abends auf dem Schul-
hof für alle Hungrigen verkocht und 
vieles mehr. Wir haben auch schon im 
Vorfeld mit angedacht, wie nach der 
Projektwoche eine Nacharbeit vor Ort 
möglich sein kann. Das tolle Team der 
Kirchengemeinde vor Ort und enga-
gierte Lehrer*innen können sicher 
Gutes dazu beitragen. Ideen wie mit 
der Klima-AG der Schule Kleiderkreisel 
organisieren, regelmäßige Faircafés in 
den Pausen, Foodsharing, Unterstüt-
zung der SMV bei politischen Forderun-
gen mit öffentlichen Aktionen, mög-
liche Türöffner für Aktion STAY! oder 
Angebote von anderen Kolleg*innen 
schwirren da durch die Luft. Wir 
werden also nicht zum letzten Mal an 
dieser Schule gewesen sein. 
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tolle tonne
Seit dem werde 
WELTfairÄNDERER! 
in Leutkirch sind 
wir in Wernau um 
eine ganz beson-
dere Mülltonne 
reicher. Drinnen 
ist nämlich Wert-
Stoff - ein Workshop 
zum Thema Müll, 

den wir gerade 
für die Zielgruppe 
Berufsschüler*innen, 
Berufsvorberei-
tungsklassen kon-
zipiert haben. Die 
JAB-rote tolle Tonne 
kann gern über uns 
ausgeliehen werden. 
Noch lieber kommen 
wir mit ihr auch mal 
an eine (berufliche) 
Schule.
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SPIel UnD SPaSS -
UnSeR MateRIalVeRleIh
Es hat sich rumgesprochen: 
J.A.B. verleiht Bubble Soccer 
– je zwei Sets à 4 Bälle können 
kostenfrei ausgeliehen werden 
und sind ziemlich beliebt. 13 
Mal kamen sie in 2022 zum 
Einsatz. Mitte November gehen 
die Bubbles in die Winterpause, 
werden „auf Herz und Nieren“ 
geprüft und ggf. repariert, so 
dass sie im neuen Jahr wieder 
einsatzbereit sind.

Doch haben wir nicht nur 
Bubbles im Angebot. Auch 
Kompetenzkarten zur Stär-
kenarbeit, Stärkekarten in 
einfacher Sprache oder Spie-
le zur Vorbereitung auf die 
Ausbildung sowie zum Einstieg 
in die Arbeitswelt haben wir im 
Angebot. Und, ganz neu, unse-
re „Tolle Tonne“ steht natürlich 
zum Ausleihen zur Verfügung.
Bei Bedarf einfach mal nach-
fragen -
oder sich auf unserer Home-
page informieren.
https://jab.bdkj.info/material BDKJ Fachstelle

Jugend-Arbeit-Bildung
Antoniusstraße 3
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neUe PRoJeKte
Zwei neue Projekte sind bei uns in 
der Pipeline.
Zuerst steht noch im November der 
Start eines Projektes in Kooperation 
mit der Carl-Schäfer-Schule und dem 
Jugendreferat/der Jugendkirche in 
Ludwigsburg in den Startlöchern. In 
der sog. „Jungarbeiterklasse“ wer-
den noch schulpflichtige Jugendliche 
„geparkt“, die komplett unversorgt 
sind. Da die Schulpflicht noch greift, 
müssen sie beschult werden. Die-
se Schüler*innen wollen wir, falls 
diese es wünschen, für ein halbes 
Jahr, begleiten. Selbstwert vermit-
teln, Fähigkeiten erkunden, bei der 
Berufswahl unterstützen und, wenn 
alles gut läuft, die Chancen auf einen 
Ausbildungsplatz damit erhöhen.

Im Januar soll eine Kooperation mit 
der Schule im Sand in Bietigheim 
(Gemeinschaftsschule) anlaufen. 
Die Konzeptplanung ist zum Erschei-
nungszeitpunkt des Newsletters noch 
nicht abgeschlossen, aber auch hier 
steht die Unterstützung im Rahmen 
des Berufswahlprozesse im Mittel-
punkt

Über beide Projekte berichten wir 
dann auch wieder im Newsletter im 
Februar.
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nUSSzoPF alS ICeBReaKeR
Ende Oktober haben wir die Azubis und dual 
Studierenden der Uniklinik Ulm beim Warnstreik 
zusammen mit den anderen Mitarbeitenden unter-
stützt. Schönerweise konnten wir mit einer ganzen 
Hand voll Postkarten von unserer Diözesanver-
sammlung auch solidarische Unterstützung aus dem 
Hause BDKJ/BJA mitbringen. Der Icebraker waren 
allerdings drei dicke, saftige Nusszöpfe, die Jo 
zusammen mit Bianca von der CAJ den Steikenden 
zum Frühstück vorbei brachte. Damit wurde die 
Solidarität der katholischen Jugendverbände auch 
mehrfach öffentlich wohlwollend unter den Strei-
kenden erwähnt. Warum wir das gemacht haben? 
Zum einen sind die Forderungen der Streikenden 
mehr als berechtigt. Sie fordern eine Lohnerhö-
hung die noch unterhalb der Inflation liegt. 

Noch wichtiger ist es uns aber gewesen, gerade 
die FSJler*innen, dual Studierende und Azubis 
moralisch zu unterstützen, denn die Öffentlichkeit 
weiß es nicht (zu schätzen), dass der komplette 
Pflegebereich gerade am äußersten Limit läuft, 
dass dadurch gerade die Jugendlichen und Jun-
gen Erwachsenen zum (illegalen) Lückenbüßer bei 
akutem Personalmangel werden und die Leitung 
der Uniklinik Ulm die Grundlagen für eine gute 
Ausbildung ihrer fast 800 Azubis weitgehend igno-
riert. Viele brechen die Ausbildung ab, sind frust-
riertt oder stehen kurz vor dem Burn-Out. So darf 
man nicht mit jungen Menschen umgehen, denn: 
„Jede*r Auszubildende ist mehr wert als alles Gold 
der Erde, weil er oder sie Kinder Gottes sind“. 
Mehr unter https://jab.bdkj.info/pflege
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leBenSWelten JUngeR eRWaChSeneR 
Va-hInWeIS DeR FaChStelle „JUnge eRWaChSene 
Gerne „promoten“ wir eine Veranstaltung der 
Fachstelle „(Glaubens-)Kommunikation mit Jun-
gen Erwachsenen“.  
Lebenswelten junger Erwachsener – Perspek-
tiven für Pastoral und Berufsschulreligionsun-
terricht

Einstieg in den Beruf, das erste eigene Geld, 
Aufbau eines eigenen Lebensumfeldes, Auszug 
aus dem Elternhaus, den eigenen Standpunkt 
finden, die Frage nach den Zielen und dem Sinn 
des Lebens – dies sind nur einige Stichworte, 
die die Lebenswelt junger Erwachsener kenn-
zeichnen. Der Studientag will die Lebenswelt 
junger Erwachsener ausleuchten und fragen, 
welche Bedeutung in dieser Lebensphase des 
Übergangs Glauben und Kirche zukommen. 
Der besondere Fokus liegt dabei einerseits auf 
Berufsschüler:innen, die mit einer Ausbildung 
in diesen neuen Lebensabschnitt starten. Und 
andererseits auf den jungen Erwachsenen in-
und außerhalb der Kirche im Kontext pastoraler 

Arbeit. Gemeinsam wollen wir in der Be-
gegnung von Religionspädagogik und Schule, 
Kirchenentwicklung und pastoraler Arbeit ent-
decken, was junge Erwachsene und christlicher 
Glaube sich zu sagen haben. In verschiedenen 
Workshops werden Perspektiven für die Arbeit in 
Pastoral und Berufsschule erarbeitet.

Zeitraum: Freitag, 10. März 2023, 9.30 – 16.00
 
Ort: Hörsaal des Theologicums in Tübingen, 
Liebmeisterstr. 18

Anmeldeschluss: 3. März 2023

Nähere Infos zur Veranstaltung und Anmeldung 
ab Mitte November unter:
www.wirdwas.fyi/events

Digitale Teilnahme vormittags möglich, nachmit-
tags abhängig davon, ob die Workshopleitenden 
dies für sinnvoll erachten. 

Kosten: keine, Verpflegung inkl.
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            PFlegen  

Unser Werkzeugkasten: Material und Know-How beim Thema 
Berufsfindung, Ausbildung, Beruf. Entwicklung und Dokumen-
tation von „Best-Practice-Beispielen“ für die Arbeit mit neuen 
Zielgruppen.

Foto: Rainer Sturm  / pixelio.de

UnSeRe SKIllS
Natürlich bilden wir uns auch re-
gelmäßig weiter. Dadurch können 
wir Euch bei vielen Projekten, die 
mit Lernen, Ausbildung, Berufswahl 
o.ä. zu tun haben unterstützen. 
Ganz neu: Jo macht bis Sommer 
2023 eine Zusatzausbildung zum 
Klimapädagogen - das Thema ist 
immer drängender in der heutigen 
Zeit. Ein Grund dafür von unserer 
Fachstelle aus tätig zu werden 
ist die Tatsache, dass gerade die 
JAB-Zielgruppe bei dem Thema oft 
nicht mitgenommen wird, obwohl 
sie ziemlich sicher zu den großen 
Verlierern des Klimwandels gehö-
ren werden. Und es wäre ja schön, 
dafür Qualifikationen zu erwerben 
um das zu ändern. Also - auch 
wenn die Fortbildung gerade erst 
angelaufen ist, freut sich Jo jetzt 
schon über Anfragen/Ideen und 
mehr zu dem Thema.

Achim ist z.B. Lerncoach IfB und 
Berufswahlcoach IfB. Er ist u.a. 
anfragbar bei folgenden Themen:
• Lerntheorien, Lernmethoden
• Motivation und Emotionen 
• Intervention
• Berufsbilder und Ausbildungs-

wege
• Wirkfaktoren bei der Berufs-

wahl.
• Matching-Ansatz bei der Berufs-

wahl und eine Vielzahl weiterer 
Erklärungsmodelle

• Kompetenzfeststellung
• Methoden zur Berufsberatung 

und Berufsorientierung
• Bewerbungstraining
• Über 20 Jahre Erfahrung bei 

Fragen zur Wohnheimunterbrin-
gung von Berufsschülern

• Kooperationen mit (Werk-) 
Real-, beruflichen und Gemein-
schaftsschulen

Jo ist neben vielem anderen auch 
Coach für Berufs- und Lebensstil-
orientierung und Kulturpädagoge 
in der Kinder- und Jugendarbeit, 
Schwerpunkt Fotografie. Deswe-
gen u.a. anfragbar bei folgenden 
Themen:
• Berufsneuorientierung, KAN-

Modell (Krise - Anfang - Neube-
ginn)

• Zukunft von Leben und Arbeit, 
Postwachstums- und Gemein-
wohlökonomie

• Jugendarbeit mit kulturpädago-
gischem Ansatz mit Methoden 
aus Fotografie und Siebdruck

• Grundlagen Arbeitsrecht und 
Unterstützungsleistungen v.a. 
von Azubis

• Arbeiten mit Förderberufsschu-
len, IHK/HWK, Innung
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Eine Fachstelle des BDKJ
in der Diözese Rottenburg-
Stuttgart

Verwaltung: Annette Schneider
Antoniusstraße 3, 73249 Wernau
Telefon: 07153/3001-149
E-Mail: aschneider@bdkj.info

      j.a.b._fachstelle

      JABRottenburgStuttgart

Jeder arbeitslose Jugendliche, 
  Jede junge Auszubildende 
ist mehr wert als alles Gold der Erde, 
    weil sie Kinder Gottes sind

Kardinal Joseph Cardijn, Gründer der CAJ        
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